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Jahresbericht 2021 der Arbeitsgruppe Neophytenmanagement 

2021 wurde viel gearbeitet. Etwa zwanzig Erwachsene und drei Kinder haben 
während rund 260 Stunden Einjähriges Berufkraut, Goldruten und wenig 
Japanischen Knöterich ausgerissen.  

Die Einsatzzeit hat sich gegenüber 2020 (126 Stunden) ziemlich genau 
verdoppelt.  

Erste Arbeiten begannen bereits im April. Die Hauptarbeit wurde jedoch in den 
Monaten Mai und Juni geleistet.  

Wir sind nicht allein im Bestreben, die invasiven Neophyten zu dezimieren und 
einzudämmen. Der Werkhof, private und öffentliche Grundeigentümer*innen 
und Spaziergänger*innen beteiligen sich an den Massnahmen. 
Grundeigentümer*innen sollen invasive Neophyten auf ihrem Land 
grundsätzlich selber entfernen. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe führen zu 
diesem Zweck regelmässig Gespräche und geben Informationsblätter ab. Wo 
nötig erhalten Grundeigentümer*innen einen von der Gemeinde und dem NVM 
unterschriebenen Brief in dem sie auf Neophyten auf ihrem Grundstück 
aufmerksam gemacht und um Entfernung gebeten werden.  

Mit der Projektleiterin Umwelt und Energie der Gemeinde stehen wir in 
regelmässigem Kontakt. Sie berät die Arbeitsgruppe und unterstützt die Arbeit 
wo nötig. Sie pflegt vor allem die Kontakte zu kantonalen Stellen und der SBB. 

Wir werden immer wieder von an Naturschutz interessierten Personen aus 
Nachbargemeinden kontaktiert und um Beratung und Information zu 
Neophyten gebeten. Es besteht der Wunsch, zwecks Informations- und 
Erfahrungsaustausches ein Netzwerk zu bilden. 

Wir danken allen für ihre wertvolle Mitarbeit und Unterstützung.  

 

Münchenbuchsee, 12. Januar 2022 
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